
 

 

Branchentarifvertrag Bodenverkehrsdienste: 
„Viel erreicht – noch lange nicht fertig! 
 

So das Resümee der Bundestarifkommissio-
nen Bodenverkehrsdienste zum Stand der 
Bundestarifverhandlungen kurz zusammen-
gefasst. 

Wie fing es an? 

Doch der Reihe nach: Nach vielen Warn-
streiks und Haustarifverhandlungen ist es 
Ende 2017 endlich gelungen, mit den ver-
schiedenen Arbeitgeber(n) und -verbänden 
bundesweite Tarifverhandlungen für die Bo-
denverkehrsdienste zu verabreden. Unsere 
Kampagne „Damit Fliegen sicher bleibt“ war 
erfolgreich, dennoch sind die Verhandlungen 
außerordentlich schwierig, es müssen mehr 
als 30 unterschiedliche Tarifverträge zusam-
mengebracht werden! 

Nach dem Beginn der Verhandlungen 2018 
haben wir mit der Arbeitgeberseite bis zum 
März 2020 einen Manteltarifvertrag verhan-
delt, der noch längst nicht in allen Punkten 
geeint ist. 

Und dann Corona! 

Durch die Kurzarbeit ging es für viele Kolle-
ginnen und Kollegen um die nackte Existenz, 
viele konnten mit Kurzarbeitergeld wegen 
der niedrigen Löhne nicht leben und haben 
die Branche verlassen. Oder sie wurden als 
„Befristete“ nicht verlängert. Oder sie sind 
mit „Freiwilligenprogrammen" aus den Un-
ternehmen ausgeschieden. Zwischen 30 und 
40 % der Beschäftigten sind nicht mehr im 
BVD tätig!

Auch das ein deutliches Zeichen, dass die Ar-
beitsbedingungen in der Branche dringend 
umfassend verbessert werden müssen! 

Tarifvertrag nur mit Tätigkeiten! 

Nach Beratung mit unseren Tarifkommissio-
nen haben wir im Frühjahr 2021 die Tarifver-
handlungen wiederaufgenommen. 

Mit der Arbeitgeberseite versuchen wir seit-
dem, die Grundlagen der Bezahlung in „Ta-
rifgruppen“ zu verabreden. Neben den An-
forderungen in den Tarifgruppen ist strittig, 
wo es Aufstiegsstufen - und in welcher Höhe 
- geben soll. Verabredungsgemäß soll in ei-
ner der nächsten Verhandlungen die Zuord-
nung der Tätigkeiten zu Tarifgruppen erfol-
gen, dass wollten die Arbeitgeber ursprüng-
lich nicht, sie wollten an den einzelnen Flug-
häfen entscheiden. Dagegen haben wir vehe-
ment gestritten, ohne Tätigkeiten, nur mit 
abstrakten Beschreibungen, ist der Tarifver-
trag nicht verständlich und der Willkür Tür 
und Tor geöffnet! Dann würde in jedem ein-
zelnen Flughafen darüber gestritten werden, 
wohin eine bestimmte Tätigkeit gehört. Das 
gibt es mit ver.di nicht. 

Viele Fragen offen 

Die Frage der Anwendung des Tarifvertrages 
an den Flughäfen in Deutschland und für alle 
Beschäftigten, die Tätigkeiten im Sinne der 
BADV ausüben, ist weiter strittig, genauso 
wie die übrigen genannten Themen. 
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Noch ein weiter Weg bis zum neuen  
Tarifvertrag! 

In einer der letzten Verhandlungen haben wir 
vereinbart, welche Themen wie angegangen 
werden sollen. 

Durch die Pandemie scheinen mehr Arbeitge-
ber verstanden zu haben, dass nur mit einem 
guten Bundestarifvertrag für den BVD die 
Flughäfen und die Drittanbieter den Flugge-
sellschaften gegenüber geschlossener auftre-
ten können!  

Demnächst wird es auch darum gehen, wie 
hoch die Stundenlöhne sind. Nach der Bun-
destagswahl und den Erklärungen der „Am-
pelsondierung" soll es 2022 einen untersten 
gesetzlichen Mindestlohn von 12 € geben! 

Viele Fragen zum Inhalt des Manteltarifvertra-
ges, zur betrieblichen Altersvorsorge oder zur 
Ausgestaltung der Überleitungstarifverträge 
sind noch unklar oder strittig! Um diese zu 
klären, sind weitere Verhandlungstermine bis 
Mitte des kommenden Jahres vereinbart. 

Unsere Ziele bleiben: 

Wir wollen einen bundesweiten Branchenta-
rifvertrag für die Bodenverkehrsdienste! 

Der Tarifvertrag muss für alle Beschäftigten 
eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben er-
möglichen, weg mit Armutslöhnen im BVD!  

Wir wollen, dass der Tarifvertrag wie ein Ge-
setz für alle Unternehmen der Branche gilt!  

Für all diese Themen gilt: 

Unser Ziel: Einen guten Tarifvertrag für 
alle in den Bodenverkehrsdiensten kön-
nen wir nur gemeinsam erreichen!  

Deshalb: jetzt ver.di Mitglied werden! 
mitgliedwerden.verdi.de 

Für einen guten Tarifvertrag! 

Eure ver.di Bundestarifkommissionen für die 
Bodenverkehrsdienste 


